
Felicitas Zeitz/Florian Zeitz: Geschichten hören, lesen und verstehen
© Persen Verlag 1

„Da! Habt ihr gesehen?“, zischt Andi auf-
geregt. „Ein Fuchs!“
Kilian hebt den Kopf. „Wo?“
„Na, da vorne, im Gebüsch!“
Tatsächlich scheint sich zwischen den 
Zweigen etwas zu bewegen. Doch noch 
bevor Kilian dazu kommt, sich näher he-
ranzuschleichen, fühlt er sich von hinten 
grob zur Seite geschoben. 
„Den schnapp ich mir!“
Ungläubig sieht Kilian Ringo vorbeimar-
schieren und wie bescheuert mit einem 
Taschenmesser herumfuchteln. 
„Wollte schon immer mal ’n Fuchsfell ha-
ben“, tönt Ringo. 
„Mann, Ringo, sei doch still“, flüstert 
Samir. 
Wie der Blitz dreht sich Ringo um und 
schlägt Samir klatschend ins Gesicht. 
„Halt die Klappe, indisches Weichei!“
Kilian glaubt seinen Augen nicht zu trau-
en. „Hast du sie nicht mehr alle?“, fährt er 
Ringo an. 
Samir hält sich die Backe, den Blick fas-
sungslos auf Ringo gerichtet. „Das sag ich 
meiner Mutter“, stößt er schließlich hervor. 
„Du kriegst den Ärger deines Lebens!“
Plötzlich wird Ringo blass und sein 
Gesicht nimmt einen starren, angsterfüll-
ten Ausdruck an. „Nein, bitte, sag nichts!“, 
fleht er in verzweifeltem Tonfall. „Sonst 
verprügelt mich mein Vater wieder.“
„Hättest du dir vorher überlegen sollen!“, 
schimpft Samir. „Ich hab’ dir nichts getan 
und du haust mich einfach.“ 
Plötzlich lässt sich Ringo auf den Boden 
fallen und schreit weinerlich: „Mann, 
Samir! Warum hast du mich geschlagen? 
Das sag ich meinem Vater!“ 
„Hä? Tickst du nicht mehr richtig?“, fragt 
Kilian und hört, wie Andi vor sich hinmur-
melt: „Jetzt ist er völlig durchgeknallt.“
Doch Ringo krümmt sich am Boden wie 
ein Fußballprofi, der soeben die Schwalbe 
seines Lebens hingelegt hat.

Schließlich kommt er wieder auf die Beine, 
schleppt sich jammernd davon und lässt 
Kilian, Andi und Samir entgeistert zurück.
„Er glaubt wohl, Angriff ist die beste Ver-
teidigung“, murmelt Andi.

Später, auf dem Heimweg sehen die drei 
Freunde schon von Weitem Ringo, seinen 
Vater und Samirs sichtlich erschrockene 
Mutter auf der Straße stehen und disku-
tieren. 
„Da kommt ja der Schläger“, ruft Ringos 
Vater ihnen entgegen. Und dann zu 
Samirs Mutter: „Sollte Ihr Sohn es noch 
einmal wagen, meinen Jungen zu schla-
gen, werde ich ihn mir höchstpersönlich 
vorknöpfen.“
„Moment mal, Samir hat Ringo nicht ge-
schlagen“, mischt sich Kilian ein. 
Doch Ringo fällt ihm jäh ins Wort: „Mann, 
Papa, das sagt Kilian doch nur, weil alle 
Angst vor Samir haben.“
„Finger weg von Ringo!“, knurrt Ringos 
Vater, wobei er mit seinem Gesicht ganz 
nah an Samir herankommt. Dann nimmt 
er Ringo an die Hand und marschiert mit 
ihm davon.
„Junge, was hast du gemacht?“, ruft 
Samirs Mutter unter Tränen aus.
Aufgeregt erzählen die drei Kinder, was 
tatsächlich vorgefallen ist.
„Dann bist du also unschuldig“, sagt 
Samirs Mutter erleichtert und nimmt ihren 
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Sohn in die Arme. „Halt dich in Zukunft 
von Ringo fern und rede mit niemandem 
über die Sache. Wir wollen keinen Ärger 
mit diesem Mann.

Doch je länger er darüber nachdenkt, 
desto schlechter findet Kilian diese Lö-
sung. So gehen er und Andi am nächsten 
Tag in der großen Pause zu Ringo.
„Hör zu, du musst deinem Vater sagen, 
dass du gelogen hast“, beginnt Kilian.
Doch Ringo schüttelt nur den Kopf. „Gelo-
gen? Ich? Hallo? Samir hat mich wirklich 
geschlagen!“
„Mann, wir waren dabei!“ Andi verdreht 
die Augen. „Wenn du’s nicht zugibst, wer-
den wir alles Frau Harwig erzählen.“
„Wagt es!“, schreit Ringo und hält Andi an 
der Jacke fest. „Schon vergessen, dass 
ich ein Messer habe, hm?“ 
Kilian reißt Andi los. „Wir haben keine 
Angst vor dir und deinem beknackten 
Messer.“

Aufgeregt gehen die beiden Freunde 
zurück ins Schulgebäude und dort die 
Treppen hoch bis zu ihrem Klassenraum.
„Was habt ihr denn um diese Zeit hier 
oben zu suchen?“, fragt Frau Harwig.
„Da ist was passiert“, sagt Kilian und er-
zählt seiner Lehrerin alles von Anfang an.
Frau Harwig sieht die Kinder ernst an. 
„Es war absolut richtig, dass ihr mir das 
mitgeteilt habt“, sagt sie. „Das Problem 
ist offenbar, dass Ringo große Angst vor 
seinem eigenen Vater hat.“
„Er hat gesagt, sein Vater schlägt ihn“, 
brummt Andi.
Kilian runzelt die Stirn. „Dürfen Eltern das 
eigentlich, ihre Kinder schlagen?“
„Nein, das dürfen sie nicht“, antwortet 
Frau Harwig. „Die Schule wird mit Ringo 
und seinem Vater reden. Selbstverständ-
lich werden wir auch Samir und seine 
Mutter zum Gespräch einladen. Denen 
darf Ringos Vater natürlich auch nichts 
tun.“
Froh, das Richtige getan zu haben, laufen 
Kilian und Andi zurück zum Pausenhof.
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1. Worum geht es in dieser Geschichte? Kreuze an. 

   Es geht darum, dass man sich an Schlägern rächen muss.

   Es geht darum, dass man alles den Lehrern sagen soll.

   Es geht darum, dass man Unrecht nicht widerspruchslos hinnehmen darf.

2. Fragen zum Text

 a) Was für ein Tier hat Andi im Gebüsch gesehen? – Er sah   .

 b) Was hatte Ringo in der Hand, als er auf das Gebüsch zuging? – Er hatte   

      in der Hand.

 c) Wem will Samir sagen, dass Ringo ihn geschlagen hat? – Samir will es   

      sagen.

 d) Wer beklagt sich bei Samirs Mutter? –     beklagt sich bei 
  Samirs Mutter.

 e) Wem erzählen Kilian und Andi am nächsten Tag, was wirklich vorgefallen ist? – Kilian 

  und Andi erzählen alles   .

3. Ordne die Sätze richtig zu.
  Ringo krümmt sich am Boden. – Während der Pause gehen Kilian und Andi in ihre Klasse. –
  Zwischen den Zweigen bewegt sich etwas. – Kilian ist froh, das Richtige getan zu haben. –
 Kilian wird grob zur Seite geschoben. – Ringos Vater schimpft mit Samirs Mutter.    
 

 Einleitung:

   

   

 Hauptteil:

    

    

 Schluss:
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Der Schläger

4. Welche Wörter haben eine ähnliche Bedeutung? Trage die Wörter ein.
 Wenn du einen Ausdruck nicht kennst, suche im Bedeutungswörterbuch oder im
 Internet oder frage einen Erwachsenen.

 grob    weinerlich   

 fassungslos    durchgeknallt   

 starr    jäh   

 angsterfüllt    offenbar   

 entgeistert – furchtsam – verrückt – abrupt – offenkundig – kläglich – brutal – versteinert

5. Andi sagt: „Ringo glaubt wohl, Angriff ist die beste Verteidigung.“ 
 Was meint er damit? Antworte im ganzen Satz.

   

   

   

   

6. Vervollständige die Sätze mit deinen eigenen Worten.

 a) Ringo will in das Gebüsch stürmen, weil   

 b) Samir flüstert: „  

 c) Wie der Blitz dreht sich Ringo um und   

 d) Samir ist empört, weil   

 e) Doch Ringo lässt sich auf den Boden fallen und behauptet,   

    

7. Partnerarbeit 

 Spielt die Szene zwischen Ringo und Samir, nachdem Ringo Samir geschlagen hat. 
 Denkt euch selbst aus, was die beiden sagen. 

Gesprächsanstöße

1. Was glaubt ihr, warum Ringo Samir geschlagen hat?

2. Obwohl Samirs Mutter sagt, sie sollen mit niemand über den Vorfall reden, erzählt Kilian 
 alles seiner Lehrerin. Was glaubt ihr, warum er das tut? Und findet ihr sein Vorgehen richtig?
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